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Allgemein bildende Schulen melden leichten Schülerrückgang 
 
 
Wie das Statistische Landesamt Bremen mitteilt, besuchten zum Stichtag 1. November 2006 71.170  
Kinder und Jugendliche, davon 57.673 aus der Stadt Bremen und 13.497 aus der Stadt Bremerha-
ven die Einrichtungen der allgemein bildenden Schulen im Land Bremen. Das waren 785 weniger 
als zum Vorjahresstichtag (71.955). 
 
Von der Gesamtschüleranzahl befanden sich 65.014 in öffentlichen und 6.156 (Vorjahr 5.962) in pri-
vaten Einrichtungen, darunter waren 849 in der Freien Waldorfschule. Unter allen Schülerinnen und 
Schülern gab es 10.498, die keine deutsche Staatsangehörigkeit besaßen (14,8 %).  
 
Aufgeteilt auf die einzelnen Schularten ergab sich folgendes Bild: 23.736 Kinder besuchten die 
Grundschulen und 18 die vorschulischen Einrichtungen. 
 
Die noch neue Sekundarschule beschulte im dritten Jahr ihres Bestehens die Klassenstufen 5 - 7 mit 
4.980 Schülerinnen und Schülern. Zum Schuljahr 2004/05, also dem Start der Sekundarschule, 
wählten noch 1.805 Kinder diese Schulart nach Beendigung der Grundschule. Im Schuljahr 2005/06 
waren es 1.631 und jetzt noch 1.593. In die 8. - 10. Klassenstufe der Realschulen gingen 4.935 und 
3.446 in die Hauptschulen. 
 
Ein Gymnasium besuchten 22.261 (Vorjahr 21.586), davon 13.863 in der Mittelstufe und 8.398 in der 
Oberstufe, einschließlich Vorlaufjahr. In den integrierten Gesamtschulen waren 8.304, 8,1 % mehr 
als im Vorjahr. 
 
Gelistet nach Schulstufen ergab sich folgendes Bild: In der Primarstufe wurden 24.034 unterrichtet, 
35.940 in der Sekundarstufe I und 8.555 in der Sekundarstufe II. Die Förderzentren/ Sonderschulen 
betreuten 2.641 Jungen und Mädchen. 
 
In den beiden Erwachsenenschulen unseres Landes befanden sich 1.148 Schülerinnen und Schüler. 
Von denen strebten 219 einen Hauptschulabschluss und 393 einen Realschulabschluss an. Fast die 
Hälfte (536) wollte eine Allgemeine Hochschulreife oder eine Fachhochschulreife erwerben. 
 
Aus dem niedersächsischen Umland gingen in die verschiedenen Einrichtungen der allgemein bil-
denden Schulen des Landes Bremen 844 Schülerinnen und Schüler, darunter befanden sich 185 in 
den Gymnasien und 310 in den integrierten Gesamtschulen. 
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